
Der Mühlenwanderweg
im „Sechs-Mühlen-Tal“

Die Weiterentwicklung des Steinbruchs und der Hildebrand‘schen Mühle ist für 
Weinheim von ö�entlichem Interesse.

Deshalb stellten am 13.5.2009 die Freien Wähler in Weinheim im Zuge der gesam-
ten Planung den Antrag, zu prüfen, ob der historische Mühlenwanderweg (von 
1893-1970 als privater Gleisanschluss genutzt) wieder der Ö�entlichkeit mit all 
seiner Romantik zurückgegeben werden kann. Alle Fraktionen des Gemeinderates 
stimmten zu.

Je nach Ausbau könnten sich für die Grundstückseigner neue Nutzungsmöglich-
keiten ergeben. Angesichts leerer Kassen steht eine Gruppe „Freunde des Sechs-
Mühlen-Tals“ bereit, den bestehenden Weg so herzurichten, dass er der Verkehrssi-
cherungsp�icht für Wanderer entspricht. Es wäre der einzige direkte Weg 
Weinheim-Birkenau am linken Ufer entlang der Weschnitz.

 Gelb = L3408
 Blau = Weschnitz
    | Geplanter Mühlenwanderweg. - Seit 1893 entwidmet zu Gunsten    
 Hildebrandmühlen und Porphyrwerk für Gleisanschluss. - Heute stillgelegt. -  
 Betreten verboten
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